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MICHAEL LÜHRMANN

Liebe Freunde des Hollager Fußballs,

unsere ersten Herren hat in dieser 
Woche gleich zwei schwere Spiele vor 
der Brust. Am Mittwoch empfängt 
die Strößner-Elf zunächst den SC 
Lüstringen, bevor am Sonntag das 
Spitzenspiel der Bezirksliga gegen den 
Tabellendritten und Ortsnachbarn 
Sportfreunde Lechtingen am Hollager 
Benkenbusch ansteht. Nicht nur die 
Temperaturen steigen also, es beginnt 
auch die heiße Phase der Saison, echte 
Herausforderungen kommen noch 
einmal auf uns zu! 

Ich möchte dieses Vorwort nutzen, 
um über eine Herausforderung abseits 
des grünen Rasens zu berichten. Einer 
solchen hat sich nämlich vor mehr als 
einem Jahr eine kleine Aktionsgruppe 
angenommen, um das mittelfristige 
Ziel eines Tribünen-Neubaus am 
ersten Rasenplatz zu realisieren. Diese 
Gruppe führte in der Vergangenheit 
einige Gespräch mit Institutionen, 
Stiftungen und dem Kreissportbund, 
um Umsetzungsszenarien zu erörtern, 
es wurden Ideen entwickelt und 
Anforderungen ermittelt. So entstand 
ein erster Plan, mit dem bereits 
Spenden gesammelt werden konnten. 
Zum Ende des vergangenen Jahres 
wurde dann ein Antrag beim Amt für 
regionale Landesentwicklung (ARL) 
gestellt – ob einzuhaltender Fristen 
mit heißer Nadel gestrickt und hohem 
Engagement realisiert. Dieser Antrag 

sah den Neubau einer überdachten 
Tribüne mit Sitzgelegenheiten, 
einer integrierten Sprecherkabine, 
Toilettenanlage, Imbissbude sowie 
einer neuen Geschäftsstelle vor. Die 
fachliche Expertise innerhalb der „AG 
Tribüne“ war dabei ein wesentlicher 
Faktor bei der Erstellung dieses Antrags, 
realistischerweise ging man aber nicht 
von einer Bewilligung im ersten Anlauf 
aus.

Wir sind sehr froh, Ihnen und euch 
heute mitteilen zu können, dass der 
gestellte Antrag vom ARL bewilligt 
wurde. Eine große Chance für unsere 
Gemeinde, den Verein, für unsere 
Fußballabteilung – aber auch eine 
große Aufgabe. Eine Investition in 
unser Sportgelände von über einer 
halben Million Euro, eine Investition 
in die Infrastruktur des Vereins. Eine 
Investition, die das Engagement 
sportlich wie organisatorisch stärkt.

Nun ist aus einer im letzten Jahr noch 
recht unkonkreten Idee eine echte 
Herausforderung geworden, denn 
dieses Projekt erfordert logischerweise 
auch eine finanzielle Eigenleistung der 
Fußballabteilung. Die „AG Tribüne“ 
ist zuversichtlich, was die sportlichen 
Herausforderungen in dieser Woche 
angeht – mindestens genauso fest 
entschlossen jedoch auch, den 
Neubau unserer Tribüne mit Ihnen 
und euch gemeinsam anzugehen und 
umzusetzen. 
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DIE KÖNIGSFELD-KICKER
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MANNSCHAFTSKADER

		  Luis Böhm, Niklas Groß, Tiago Rafael Martin Tomas

		  Mladen Djuric, Thomas Kildau, Patriz Lleshi, Nikolas Milosevic, 		
		  Marius Nolte, Marcel Ölert �

		  Ali Ahmed, Murat Alkan, Ersin Caylak, Mika Haustermann, Lorik 		
		  Lleshi, Alexander Meyer, Nico Mindrup, Oliver Schedel, Kevin 
		  Schmidt, Kristos Schönfeld

		  Sercan Cam, Luca Walkenhorst, Jeffrey Weber

		  Markus Lepper (Trainer), Alvaro Vicente (Co-Trainer), Dirk Brusch 	
		  (Sportlicher Leiter)

		  21 Spiele, 7 Siege, 8 Unentschieden, 6 Niederlagen 
		  Tabellenplatz 11 
		  Bester Torschütze: Jeffrey Weber (11 Tore)  
		  (Stand: 16.04.22)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer-/ 
Funktionsteam

Saisonverlauf

UNSER GAST AM 24.04.
DER TABELLENDRITTE VON DER OSNABRÜCKER STRASSE

MANNSCHAFTSKADER

		  Matthias Grüter, Michael Krone, Nikolas Nolte

		  Lars Brüggemann, Lars Hunsemeyer, Mathias Melcher, 
		  Till Niemann, Lukas Reineke, Marius Rohmann, Timo 
		  Stuckenberg

		  Simon Bartke, Franz Bender, Robin Biermann, Sven Heine, 
		  Frederik Höffmann, Florian Jordemann, Björn Lamping,
		  Hussein Mohamad, Max Nieberg, Malte Niemann, Kevin
		  Obazee, Julian Pawalk

		  Oliver Hörnschemeyer, Luca Maunert, Mateuz Nikiel, 
		  Daniel Plümer

		  Tobias Langemeyer (Trainer), Maik Dorenkamp (Co-Trainer)
		  Marc Kamper (Torwart-Trainer), Dominik Wellen (Teammanager)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer-/ 
Funktionsteam

Saisonverlauf		  25 Spiele, 16 Siege, 5 Unentschieden, 4 Niederlagen 
		  Tabellenplatz 3 
		  Bester Torschütze: Florian Jordemann (8 Tore)  
		  (Stand: 16.04.22)
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WIE GEHT‘S WEITER?
DIE NÄCHSTEN SPIELE  Quelle: fussball.de
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WIE SIEHT‘S AUS?
DIE LAGE DER LIGA    Quelle: fupa.net 	 (Stand: 16.04.22)

DIE TOP-TORJÄGER IM BEZIRK

24. SPIELTAG

28. SPIELTAG
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TR A. Strößner
Geb 21.12.1981

BTR Kessens
Geb 14.02.1993

TWT T. Lanwert
Geb 08.11.1990

TM G. Ballmann
Geb 21.11.1963

16 Seelhöfer
Geb 28.03.1998

13 S. Lübben
Geb 26.01.1994

14 T. Lübben
Geb 30.01.1998

15 Schmidt
Geb 06.05.1994

FÜR DIE SAISON 2021/2022

CO Behrens
Geb 18.08.1989

4 Wulftange
Geb 13.08.1996

5 Witte
Geb 19.09.1997

6 Wiesner
Geb 31.08.1985

7 Baumann
Geb 04.10.1991

23 Löker
Geb 13.07.2000

26 Baron
Geb 09.12.1993

24 F. Voßgröne
Geb 13.02.2001

21 Ballmann
Geb 03.03.1997

SL D. Lutzer
Geb 30.06.1993

12 Kleinbuntemeyer
Geb 04.02.1998

9 Siemon 
Geb 14.02.1997

10 Lücke
Geb 24.10.1993

11 Schwarze
Geb 08.03.2000

1 Brockmeyer
Geb 01.01.1994

27 Hawighorst
Geb 03.08.2000

2 Schönhoff
Geb 13.03.1995

3 Iglesias-Navarro
Geb 02.02.2001

18 N. Lanwert
Geb 03.01.1993

20 Behrens
Geb 18.08.1989

19 N. Lübben
Geb 21.10.1995

17 M. Voßgröne
Geb 16.10.1999

PH N. Rodefeld
Geb 10.06.1999
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ALLE RECHT FREUNDLICH!
DAS OFFIZIELLE TEAMFOTO

DER BLICK ZURÜCK
FULMINANTER DERBY-SIEG UND ZWEI BLAUE AUGEN IN BELM 
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Nach dem Last-Minute-Erfolg auf dem 
Hütter Rehlberg stand am 10.04. das 
Ortsderby gegen den TSV Wallenhorst 
auf dem Plan. Blau gegen Rot stand 
in den vergangenen Jahren immer für 
sportlich enge und sehr intensive Du-
elle auf Augenhöhe. Einem großen 
personellen Umbruch in den letzten 
zwei Jahren ist es geschuldet, dass 
der TSV mittlerweile sportlich etwas 
weniger ambitionierte Ziele als Blau-
Weiss ausgibt und unsere Mannschaft 
in den letzten Begegnungen stets als 
klarer Favorit ins Spiel ging. Hatte man 
im Hinspiel noch einige Mühe, dieser 
Favoritenrolle gerecht zu werden, so 
war an diesem Sonntag von Beginn an 
klar, dass der Derbysieg nur über die 
Mannschaft von André Strößner gehen 
konnte. Hochkonzentriert und mit der 
richtigen Leidenschaft belohnte unser 
Team sich und die zahlreichen Zuschau-
er mit einem klaren 5:0-Heimerfolg. 
Aaron Schwarze und Rene Lücke schos-
sen mit zwei wunderbar herausgespiel-
ten Toren schnell einen 2:0-Vorsprung 
heraus, den wiederum Schwarze, Kai 

Schönhoff vom Elfmeterpunkt sowie 
mit dem Schlusspfiff Markus Baron auf 
5:0 schraubten.  
Sechs Tage später stand am Belmer Hei-
deweg dann ein echter Charaktertest 
für unsere Erste auf dem Plan. Beim 
noch sieglosen designierten Absteiger 
zählte nichts anderes als ein Sieg, um 
die gute Ausgangslage im Aufstiegsren-
nen beizubehalten. Nach einer starken 
ersten Viertelstunde mit zwei Latten-
treffern und der Führung durch Timo 
Witte verlor unser Team aber den Fa-
den, ließ sich von den Nickligkeiten der 
Belmer anstecken und kassierte mit 
dem Pausenpfiff und der ersten Tor-
chance der Gastgeber den Ausgleich 
nach einem Freistoß. In der zweiten 
Halbzeit drängte Blau-Weiss dann mit 
aller Macht auf die Führung, ließ dabei 
aber die Leidenschaft und Konsequenz 
aus dem Wallenhorst-Spiel völlig ver-
missen. So dauerte es bis tief in die 
Nachspielzeit, bis der eingewechselte 
Fabio Iglesias-Navarro den im Zustan-
dekommen sicher glücklichen, aber 
hochverdienten Auswärtssieg sicherte.

Foto: Philip Dauwe
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DER BLICK NACH VORN
ZUHAUSE GEGEN LÜSTRINGEN UND LECHTINGEN
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NEUER DRESS FÜR DIE 2. DAMEN
SPONSORING DURCH TRANSPORT-DIENSTLEISTUNGEN TIEFENTHALER

Ausgerüstet mit neuen Trikots und 
neuen Aufwärmshirts geht die 2. Da-
men von Blau-Weiss Hollage seit ei-
nigen Wochen in der Aufstiegsrunde 
zur Bezirksliga auf Punkte- und Tore-
jagd. Den neuen Dress verdankt die 
Mannschaft von Helmut Wellbrock Lo-
gistik-Experte Justin Tiefenthaler und 
seinem gleichnamigen Hollager Trans-
port-Dienstleister.

Justin Tiefenthaler dürfte vielen Holla-
gern unter anderem durch seine lange 
Verbundenheit zu Blau-Weiss und als 
regelmäßiger Besucher des Benkenbu-
sches ein Begriff sein. Weniger bekannt 
ist dagegen wahrscheinlich seine Tätig-
keit als erfolgreicher Transport-Dienst-
leister, als welcher er sich in den ver-
gangenen Monaten auch überregional 
einen Namen gemacht hat.

Das Unternehmen Transport-Dienst-
leistungen Tiefenthaler besteht seit 
Januar 2020, beschäftigt mittlerwei-
le 12 Mitarbeiter und kann 6 eigene 

Transporter zu seinem Fuhrpark zäh-
len. Das Leistungsspektrum des Holla-
ger Unternehmens umfasst dabei alle 
Vorgänge der Transportlogistik, die für 
einen effizienten Transport der unter-
schiedlichsten Güter bis 3,5 Tonnen 
notwendig sind – das Ganze nicht nur 
innerhalb der Bundesrepublik, son-
dern europaweit. Die Optimierung al-
ler Transporte bezüglich der Be- und 
Entladung, Auslastung, Übergabe 
und Identifizierung ist dabei stets das 
oberste Ziel des Tiefenthaler-Teams.

Die 2. Damen kann in der entschei-
denden Saisonphase also modisch 
aus dem Vollen schöpfen. Nach einem 
starken ersten Halbjahr kämpft die 
blau-weisse Oberliga-Reserve aktuell 
in der Kreisliga-Aufstiegsrunde um ein 
Bezirksliga-Ticket.

Sowohl die Mannschaft als auch der 
gesamte Verein bedanken sich ganz 
herzlich für die tolle Unterstützung bei 
Justin Tiefenthaler und seinem Team!

Die Terminierung des Nachholspiels 
gegen den SC Lüstringen bringt es mit 
sich, dass unsere erste Herren nur we-
nig bis gar keine Zeit hat, sich lange 
mit der durchwachsenen Leistung aus 
dem Belm-Spiel zu befassen. Vielmehr  
geht es darum, den Schwung des spä-
ten Auswärtssiegs mit in die nächsten 
Aufgaben zu nehmen, denn feststeht: 
Sowohl gegen Lüstringen als auch im 
Derby gegen die Sportfreunde Lech-
tingen wird die Mannschaft von André 
Strößner wieder ein anderes Gesicht 
zeigen müssen.
Das Duell mit dem Sportclub Lüstrin-
gen ist dabei das erste in dieser Sai-
son.  Hin- und Rückspiel konnten am 
ursprünglich angesetzten Termin coro-
nabedingt nicht ausgetragen werden.
Dementsprechend schwer auszurech-
nen ist daher auch, was am Mittwoch 
auf unser Team zukommt. Generell 
trifft die Bezeichnung "Wundertüte" 
wohl auf kaum eine Mannschaft im 
Bezirk so sehr zu wie auf den SCL. War 
vor der Saison noch das obere Tabel-
lendrittel das ausgegebene Ziel der 
Jungs vom Königsfeld, findet sich der 
Sportclub aktuell auf einem ernüch-
ternden elften Platz wieder. Zwar hat 
man zusammen mit Rieste die mit Ab-
stand wenigsten Spiele aller Teams im 
Tabellenkeller ausgetragen, dennoch 
zählt für den inzwischen in der Ver-
antwortung stehenden Markus Lep-
per nur noch der (frühzeitige) Klas-
senerhalt. Klar ist aber auch, dass der 

momentane Tabellenstand nur wenig 
über das eigentliche Leistungsver-
mögen der Gelb-Schwarzen aussagt, 
verfügt man doch mit Ali Ahmed, Ke-
vin Schmidt, Sercan Cam oder Jeffrey 
Weber über einige der spielstärksten 
Akteure der gesamten Liga. 
In ganz anderen Tabellenregionen sind 
die Sportfreunde Lechtingen in dieser 
Saison unterwegs. Seit dem Aufstieg 
im Jahr 2015 hat sich das Team von To-
bias Langemeyer langsam, aber sicher 
zu einer Spitzenmannschaft im Bezirk 
entwickelt. Die Schwarz-Weißen ver-
fügen nicht über die herausragenden 
Solisten wie beispielsweise der SC 
Lüstringen,  profitieren aber von einer 
mannschaftlichen Geschlossenheit 
und einer brutal hohen Intensität im 
eigenen Spiel, die ligaweit nicht viele 
Teams in dieser Form auf den Platz 
bekommen. Nach einer zwischenzeit-
lichen Durststrecke mit sieben Pflicht-
spielen ohne Sieg sind die SFL mittler-
weile wieder in der Spur und seit dem 
20. Februar ungeschlagen. Im Hollager 
Lager hätte man sicher nichts dagegen, 
wenn der Lauf von Luca Maunert & Co
am Benkenbusch ein Ende findet. Prä-
sent sind allen Hollagern sicher noch 
die Bilder aus dem Hinspiel, als unser 
Team mit einer der stärksten Saison-
leistungen drei Punkte von der Osna-
brücker Straße entführte und im An-
schluss mit dem mitgereisten Anhang 
einen verdienten Derbysieg feierte. 
Wiederholung ausdrücklich erwünscht! 
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FÖRDERVEREIN JUGENDFUSSBALL IN HOLLAGE - JUGENDPATE E. V.
BWH SUCHT NEUEN FSJ'LER
MACH DEIN FREIWILLIGES SOZIALES JAHR BEI UNS
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Die BenkenBuschTrommel erscheint zu 
jedem Heimspiel der 1. Herren.

FOLLOW US!
Kennst du schon unsere Social-Media
-Kanäle? Du findest uns sowohl auf Facebook als 
auch auf Instagram. Egal, ob du immer up-to-
date bleiben, mit uns in Kontakt treten  oder bei 
einem unserer beliebten Gewinnspiele mitma-
chen willst, ein Besuch auf unseren Seiten lohnt 
sich garantiert. Reinklicken und Fan werden!

Blau-Weiss Hollage - Fussball

bwhollage

Weitere Infos zum Förderverein auf blauweisshollage.com

Seit 2014 ist der Sportverein Blau-
Weiss Hollage ein offizieller Partner 
des Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) 
im Sport. Für den Zeitraum vom 
22.08.2022 bis zum 05.07.2023 su-
chen wir einen neuen FSJ’ler. Die Auf-
gabenbereiche sind je nach Erfahrung 
und Vorkenntnissen flexibel zu gestal-
ten.

Dabei erhälst du Einblicke in alle Be-
reiche der Vereinsorganisation, unter-
stützt die Sportleher im Allgemein-
sport und übernimmst Aufgaben im 
Bereich der Öffentlichkeitsarbeit. 
Bewerber:innen sollten midestens 
18 Jahre alt sein, viel Spaß am Sport 
und an der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen haben sowie ein hohes 
Maß an Zuverlässigkeit und Flexibili-
tät mitbringen.
Neben einer angemessenen Vergü-
tung bietet der Freiwilligendienst im 

Sport zusätzlich die Möglichkeit, wäh-
rend der Durchführung verschiedene 
Trainer- oder Übungsleiterlizenzen zu 
erlangen.

Du hast Interesse? Dann würden wir 
dich gerne kennen lernen!

Bitte sende uns deine Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail oder per Post. 
Im Anschluss würden wir uns freuen, 
dich in einem persönlichen Gespräch 
kennenzulernen. Hierbei würden 
auch die Rahmenbedingungen ge-
nauer besprochen (Einsätze, Einsatz-
zeiten, Starttermin, Bezahlung, Semi-
nare, Urlaub) werden.

Bei Fragen, wende dich einfach an 
unsere Geschäftsstelle (info@blau-
weisshollage.com, 05407/8039890).

Wir freuen uns auf Dich!


